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und wohlthätiger Zwecke

Nr Dienstag den 29 August R865
Der Erbauer des Krystallpalastes

Am 8 Juni Morgens 8 Uhr starb in seiner Wohnung ganz in der
Nähe des Krystallpalastes in Sydenham des dauernden Denkmals seines
Ruhms Sir Joseph Paxton der als genialer Architekt des Krystall
Palastes im Hydepark für die erste große internationale Ausstellung im
Jahre 1851 eine Weltberühmtheit erlaugt hat

Joseph Paxton wurde vor 62 Jahren in Bedsordshire geboren und
sicher berechtigte nichts dazu für den Neugeborenen eine glänzende Zu
kunft zu erwarten der nach menschlichem Ermessen dazu bestimmt zu sein
schien dereinst wie Millionen seiner Mitmenschen sich durch die Arbeit
seiner Hände seinen Lebensunterhalt zu erwerben Wir glauben das daraus
schließen zu können daß wir weder von seinen Eltern noch von seiner
Erziehung etwas wissen Von seiner Jugend ist uns nichts weiter bekannt
als daß er als Gärtnergehülfe in den Dienst der Royal Horticnltural
Society iu London trat wo der Herzog von Devonshire das Haupt der
Familie Cavendish ihn kennen lernte der an dem fleißigen und einsichts
vollen juugeu Maune ein solches Wohlgefallen fand daß er ihm den An
trag machte als Gärtner in seinen Dienst zu treten den Joseph Paxton
sofort annahm Das war der erste Schritt den der junge Gärtner auf
dem Ruhmespfade that der ihn so weit führen sollte Der Herzog von
Devonshire übertrug ihm nämlich die Sorge für seine Gärten in Chats
worth dem Landsitze der Familie Cavendish in einer wilden Gegend von
Derbyshire in der Geschichte dadurch bekannt daß die ebenso unglückliche
wie schöne Maria Stuart 16 Jahre als Gefangene dort verlebte und
durch Paxton s Geschicklichkeit wurde die wilde Gegeud in ein wahres Pa
radies umgewandelt daö Besucher nicht nur aus der Nähe sondern auch
aus veiter Ferne herbeilockte uud die Veranlassung wurde daß die engli
schen aristokratischen Fainilien das in Chatsworth gegebene Beispiel nach
ahmten uud ihre Landsitze in ähnlicher Art verschönerten Die in Chats
worth nach den Vorschlägen Joseph Paxton s angelegten Springbrunnen
nnd italienischen Terrassen die mit so großer Sorgfalt gepflegten Parkan
lagen mit ihren Baumpflanzungen die Treibhäuser iu denen die Viotoi ia
rvZm in Europa zum ersten mal blühte und das große Gewächshaus
welches als der Vorläufer des Krystallpalastes zu betrachten ist das alles
sind jetzt bekannte Gegenstände der Bewnndernng Während aber Chats
worth die vornehmsten Besucher herbeizog standen die herrlichen Anlagen
nichtsdestoweniger der zahlreichen Arbeiterbevölkerung in der Umgegend
offen und Paxton rühmte vor allen den Charakterzug seines Herzogs

er pflegte denselben nie anders als w äuks zu nennen seine
Leidenschaft für Blumen mit den Geringsten seiner Landsleute zu theilen
uud ihnen den Genuß seiner Blumen zu gönnen

Joseph Paxtou erwarb sich in England zuerst als Gärtner einen
Namen sein natürlicher Jnstinct lehrte ihn alle ihm von der Natur dar
gebotenen Mittel zur Verschönerung einer Landschaft zu benutzen und
ohne je wissenschaftliche Studien gemacht zu haben standen ihm alle Ge
setze des Pslanzeulebens zu Gebote Doch so groß auch die Verdienste
waren welche er sich um sein Vaterland als geschickter Gärtner erwarb
so würde sein Ruhm sich doch schwerlich außerhalb Englands verbreitet
haben wenn nicht ein unerwartetes Ereigniß ihm die Gelegenheit geboten
hätte ein ihm innewohnendes zweites Talent das eines genialen Bau
meisters zu zeigen

Bekanntlich gehört der Ruhm den Vorschlag und deu Plan zur
ersten großen internationalen Ausstellung die im Jahre 1851 in London
gehalten wurde gemacht zuhaben einem Deutschen dem Prinz Gemahl

Albert Die großen Vortheile die sich aus einer solchen Unternehmung
namentlich für die Industrie und den Verkehr ergeben mußten waren so
einleuchtend daß der deshalb 1849 vou dem Prinzen Albert gemachte
Vorschlag überall mit Enthusiasmus ansgenommen wurde aber trotzdem
stellte sich eine ganz unerwartete Schwierigkeit ein welche die Ausführung
des Plans unmöglich zu machen drohte Es fehlte nämlich an einem für
eine solche Ausstellung geeigneten Gebäude und die von Architekten und
Ingenieuren eingereichten Pläne waren von Sachverständigen als unzweck
mäßig und unausführbar erklärt worden In dem Augenblick wo dieses
Fiasco das gleichzeitig für die praktische englische Nation die größte De
müthigung gewesen sein würde sich so drohend ankündigte trat Joseph
Paxton mit seinem Vorschlage des Krystallpalastes auf der alle Schwie
rigkeiten löste Der geniale Gärtner war so klar nnd er hatte in dem
was er vorschlug so nnbezweiselt recht daß sein Vorschlag allgemeine
Zustimmung fand und daß jede Opposition schwieg Der feenartige Bau
wurde unter seiner Leitung errichtet uud das Urtheil der Hunderttausende
welche die Ausstellung besuchten lautete einstimmig der Krystallpalast sei
das größte Wunder der ganzen Ausstellung Die Königin hielt es für
ihre Pflicht den Mann der England einen so großen Triumph bereitet
hatte zu belohnen sie ertheilte ihm daher die Ritterwürde und ernannte
ihn zum Barouet und so wurde aus dem einfachen Gärtner ganz nnver
muthet aber wohlverdient Sir Joseph Paxton

Der Krystallpalast hatte so allgemeine Bewunderung erregt daß
man in London sehr lebhaft wünschte ihn an seiner Stelle dauernd erhal
ten zu se eu Selbst Sir Joseph Paxton theilte mit vielen andern hoch
stehenden Männern diesen Wunsch doch das Unterhaus beschloß daß
Hydepark in seiner frühern Gestalt wiederhergestellt und der Krystallpalast
entfernt werden müsse Damals tadelte man diesen Beschluß laut doch
seitdem hat es sich herausgestellt daß er wirklich weise war Während
die Horticultural Society sich wegen ihres Gartens in Kensinzton neben
dem der Krystallpalast erbaut war in unbesiegbare Schwierigkeiten ver
wickelt sieht weil derselbe jetzt ringshernm von hohen Schornsteinen um
geben ist steht der nach Sydenham verpflanzte und dort wieder aufge
baute Krystallpalast am ersten AbHange der Surreyhügel in der Mitte
von Springbrunnen und Terrassen und einer ausgedehnten Landschaft von
überraschender Schönheit als ein Gebäude da das seinesgleichen in der
Welt nirgends findet Trotzdem daß es 1 Mill Pfd St gekostet
hat ist es doch im Stande sich selbst zu erhalten Die Eisenbahnen ma
chen es für die ungeheure Bevölkerung Londons jeden Tag zugänglicher
Der Musik ist dort ein Tempel von Eisen und Glas erbaut und das
alles mit dem Gelde des Volks für dessen Erholung und Belehrung vor
züglich von Sir Joseph Paxton zu Staude gebracht worden Ihm standen
dabei viele Männer zur Seite aber trotzdem ist der Krystallpalast sein

waxnuiu oxuu das nunmehr sein Denkmal sein wird großartiger und
schöner als irgend eines Sterblichen das von keinem Fremden der nach
London kommt unbesucht bleiben nnd noch spätern Geschlechtern Kunde
von seinem Erbauer geben wird

Sir Joseph Paxron hat mehrere Landhäuser erbaut er war einer
der Directoren der Midland Eisenbahn und an mehreren commerciellen
und industriellen Unternehmungen betheiligt Während des Krimkriegs
organisirte er ein Navycorps das bei dem Straßenbau und andern Arbei
ten für das Heer sehr nützliche Dienste leistete Dann war er Mitglied
des Unterhauses in dem er seit 1854 Coventry vertrat Das alles hätte
aber seinen Namen nicht auf die Nachwelt gebracht und wird bald der
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Vergessenheit anheimfallen Was ihm aber einen dauernden Ruhm sichert
das sind seine Leistungen als Gärtner die der Liebe für das Schöne in
der Natur besonders unter der Bevölkerung großer Städte einen so
mächtigen Impuls geben und als Gartenarchitekt als den er sich bei dem
Bau des Krystallpalastes bewährte

Wir haben jetzt nur noch kurz zu erwähnen was Sir Joseph
Paxton als Mensch war Bei seinem Leben und Bestrebungen in der
Natur hatte sich sein Körper gekräftigt während sein Gemüth mild und
gefühlvoll geworden war Dabei hatte er einen so aufrichtigen und ehren
werthen Charakter daß er sich sehr viele Freunde gewann aber diese ge
hörten zu keiner besondern Classe Partei oder Clique Für ihn war
Freundschaft eine Pflanze die er gern da baute wo sie wachsen wollte
unter den vornehm Geborenen wenn sie ihn suchten unter Literaten und
Künstlern zu denen er in sehr innigen und ihm theuren Beziehungen
stand unter den großen Industriellen die seinen Werth zu schätzen ver
standen und die aus ihn stolz waren

Sir Joseph Paxton war bereits seit einigen Monaten sehr krank
dennoch trat sein Tod am 8 Juni Morgens 8 Uhr ziemlich unerwartet
ein Am 15 Juni fand seine Beerdigung ganz in der Nähe von Chats
worth dem Schauplatze seiner früheren verdienstvollen Thätigkeit statt
und derselben wohnten der Herzog von Devonshire die Mitglieder von
dessen Familie Angehörige der Aristokratie und die angesehensten Perso
nen der ganzen Umgegend bei die dem alten großen Gärtner eine
letzte Ehrenbezeigung darzubringen wünschten Unsere Zeit

Eisenbahnen
Nach dem zwischen Sachsen Gotha und Schwarzburg Sondershau

sen wegen des Baues der Meile langen Dietendorf Arnstädter
Eisenbahn abgeschlossenen Staatsvertrage soll wie der Leipz Ztg gemel
det wird die Bahn von Dietendors über Apselstedt Sülzenbrück Haar
hausen nach Arnstadt geführt werden Beide Regierungen haben das Auf
sichtsrecht Schwarzburg Sondershausen übernimmt allein die Garantie
für die 4 /z proz Verzinsung der zu 238,Wl Thlr veranschlagten Bau
summe unter Rückgarantie von V3 der Zinsen zu der sich die Stadt
Arnstadt verpflichtet hat Die Thüringische Eisenbahngesellschaft übernimmt
den Ban und Betrieb der Bahn wozu nur noch die Genehmigung der
am 7 k M stattfindenden Generalversammlung erforderlich nach der
alsbald der Bau in Angriff genommen werden soll St A

Herausgeber Dr Nascmanii

Productenbörse und Getreidepreise

Vom 26 August 1865
Preise mit Ausschluß der Courtage

Weizen 170 K 57 58 6V LA bez neuer 52 56 LA bez Roggen 168 K
46 47 bez neuer 43 49 LA bez Gerste 14V K 34 35 LA bez, 150
33 40 H bez Chev 2 3 LA über Notiz Hafer 100 K alter 25 /z 26 LA
bez neuer 23 24 LA bez Erbsen 53 LA geboten Linsen große 110 114 LA
bez kleine 96 100 LA bez Kümmel 10 /2 10 z bez Fenchel 10 bis
KP/a LA bez Wan 2 3 bez Oelsaaten Raps 105 106 LA bez Win
ttrrübfen 93 106 LA bez Dotter 32 LA bez grauer Mohn 102 104 bez
Stärke 6 ,g LA bez Spiritus Kartoffel loco 15V LA bez Rüböl gesuchter
14 LA bez Solaröl lebhafte Nachfrage 8 91/2 LA bez Oelknchen 2V4 LA bez
Rohzucker mittelgelb 11V2 LA bez Riibensyrup 30 35 S bez Heu l z 2LA
bez Langstroh 13 LA bez Maschinenstroh 8 9 LA bez

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 25 bis 26 August

Stadt Zürich Die Hrn Kansl Kränge a Dresden Wentzel und Fränkel a Leipzig
Niemeyer a Bielefeld und Müller a Berlin Hr Oberamtmann Walther a
Dresden Hr Rechtsanwalt v Rödel a Bremen Hr Fabrikant Landsbach a
Mainz

Goldncr Ring Die Hrn Bandireetor Mörbitz und Schuldirector Seeliger a Bantzen
Hr Major a D v Egloffstein a Ostpreußen Fräulein Magnus a Groningen
Hr Kreisger Rath Beinert a Eisleben Hr Amtsrichter Mitgau und Tochter a

Gantersheim Hr Referendar Altmüller u Frau a Cassel Hr Rentier v Sten
gel a Berlin Hr Oeconom Wiegand a Hanau Die Hru Kaufl Magnus und
Frau a Gröningen Frank a Burghasbach de Laronch a Metz Auerbach a
Berlin Reis a Breslau und Probst a Elberseld

Goltmer Löwe Die Hrn Kaufl Gnnkelmeir a Mainz Pachtet und Rösner a Ber
lin Schmeil a Wittenberg Orling a Rheiins und Meinhardt a Stößen Hr
Landwirth Querner a Erlingen Hr Oeconomierath v Lemmsdorfs a Perleberg

Stadt Hamburg Hr Rittergutsbesitzer Baron v Lende mit Familie nnd Dienerschaft
a Lende b/Hannover Hr Justizrath Störgel und Frau a Rostock Hr Pastor
Krohne a Vechta Hr Landwirth Günther a Gnttenberg Hr Fabrikbesitzee
Spielberg a Volkstedt Hr Fabrikant Schädlich a Planen Die Hrn Kansl
Lemcke und Frau a Hamburg Keine a Berlin Fischer a Nordhausen Böhr a
L Leipzig und Fendner a Mainz

Mente s Hdtel Hr Particnlier v Nuderspach a Berlin Hr Jndentantnr Rath
Walther a Magdeburg Hr Mechaniker Knappe mit Familie a Petersburg Die
Hrn Fabrikanten Kluge a Dobeln und Korn a Dessau Die Hrn Kaufl Wnll
stein mit Frau a Staßfurt und Werner a Hamburg

Goldne Rose Hr Weingutsbesitzer Schmidt a Frankfurt a/M Die Hrn Kaufl
Keßler und Münemann a Nordhausen

Zum schwarzen Bär Die Hru Kaufl Dormitzer a Berlin n Bräutigam a Oster
seld Hr Mühlsteinfabrikant Leffler a Krawinkel

Zum blauen Hecht Die Hrn Kaufl Gebr Löwenstein a Berlin Fenn a Neustadt
und Graul a Breslau

Amtliche städtische Bekanntmachungen

Bekanntmachung
In neuerer Zeit wird in der Färberei vielfach ein gelbes Pigment

unter dem Namen Pikringelb oder Anilingelb verwendet welches theils
aus reiner Pikrin Salpetersäure größtentheils aber aus Präparaten besteht
in denen letztere als wesentlicher Bestandtheil sich befindet Nach den bis
herigen Wahrnehmungen ist dieser Farbestoff ein zu spontanen Entzündun
gen und Detonationen nicht geneigter Körper Er wird deshalb ohne
besondere Vorsichtsmaßregeln verpackt versendet mit anderen Artikeln
zusammen gelagert uud in größeren Mengen in den Arbeits und Ver
kanfslokalen vorräthig gehalten

Die Annahme daß alle Gattungen dieses Farbestoffes ungefährliche
Körper seien trifft jedoch nicht zu

Ein unlängst in Berlin vorgekommener von beklagenswerthen Fol
gen begleiteter Ungluckssall hat zu Ermittelungen Anlaß gegeben als deren
Ergebniß sich herausgestellt hat daß unter den käuflichen als Pikrinsäure
oder Anilingelb bezeichneten gelben Pigmenten Produete vorkommen welche
leicht schon durch einen bloßen Funken entzündlich sind mit nngemeinev
Heftigkeit detoniren und wegen dieser Eigenschaften zu Unglücksfällen Ver
anlassung geben können

Die angestellten Versuche haben ergeben daß die an sich ungefähr
liche Pikrinsäure die explosiven Eigenschaften erhält durch Vereinigung mit
Alkalien Kali oder Natron und daß das Präparat mit großer
Gewalt detonirt wenn auch nur ein Theil der Pikrinsäure durch eine der
gedachten Basen neutralisirt worden ist Die Alkalien enthaltenden gelben
Pikrinfarbestoffe sind von der reinen Pikrinsäure dadurch zu unterscheiden
daß die letztere in der Regel ausschließlich aus kleinen ausgebildeten Kry
stallen besteht welche eine helle schwefelgelbe Farbe zeigen während das
gefährliche Pigment als ein feines Pulver von etwas dunklerer gelber
Farbe erscheint

Zur Vermeidung von Unglücksfällen wird das Publikum hierauf
aufmerksam gemacht

Berlin den 28 Juli 1865
Ministerium für Handel Gewerbe und öffentliche Arbei

ten IV Abtheilung
Bekanntmachung

Vom 1 September d I ab werden die Begräbnißgebühren
für ein großes Grab mit 2 H 6 H

L mittleres 2kleines 1 6höher als bisher liqnidirt weil die Grabmacher Löhne um gleiche Beträge

erhöht sind

Halle den 23 August 1865 Der Magistrat
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Bekanntmachung
Von den im September v I ausgeloosteu alten

Halleschen Stadtobligationen sind die Nnmmern

I it Nr 1707/6 über 10 Thlr
I 1752/3 10I 1752/4 10

bis jetzt noch nicht zur Erhebung gekommen Wir machen
die uns unbekannten Znbaber dieser Obligationen daraus
aufmerksam daß die Verzinsung derselben eit dem 1 Ja
nuar d Z aufgehört hat und daß es demnach im eige

gen Interesse der Znbaber liegt die Erhebung der Kapi
talbeträge ungesäumt zu bewirken

Halle den 25 August 1865
Der Magistrat

Bekanntmachung
Der tz 14 der Straßen Polizei Ordnung für die Gesammtstadt

Halle dahin lautend
Die Verunreinigung des Saalstromes des Mühlgrabens

und der öffentlichen Kanäle durch Einwerfen von Kehricht Schutt
und anderen Unrath ist bei einer Geldstrafe von 2 bis 5 H
untersagt

wird hierdurch zur besonderen Nachachtung in Erinnerung gebracht
Halle den 25 August 1865 Die Polnei Verwaltung

Bekanntmachung
In dem Konkurse über das Vermögen des

Kaufmanns Gustav Gramm hier ist der

Bekanntmachungen
Zu verkaufen ist sofort wegen Versetzung

des Besitzers ein schönes Gartengrundstück ro
mantisch und sehr gesund gelegen mit 4666 bis
5666 H Anzahlung durch

Zeuner Töpferplan Nr 2

Kutscher Hausknechte n recht arbeitsame Mäd
chen mit guten Attesten weist zum 1 Octbr nach

Frau Schmeil Schülershof 15
Kaufmann Fr Hermann Keil Hierselbst als
definitiver Verwalter der Masse angenommen
worden

Halle a/S am 18 August 1865
Königliches Kreis Gericht

Gesucht wird zum sofortigen Antritt eine
Aufwärterin neue Promenade 16 3 Tr

Zu verkaufen ist sofort ein schönes neues
Haus welches gut reutirt mit Einfahrt Hof
Wagenremise Pferdestall Waschhaus gutem Kel
ler und Brunnen durch

Zeuner Töpferplan Nr 2

Gesucht wird ein Mädchen für den ganzen

Tag Taubengaffe Nr 2Nothwendiger Verkauf
beim Köuigl Preuß Kreis Gerichte

zu Halle a d S 1 Abtheilung
Das dem Seilermeister Friedrich Gu

stav Hartwig gehörige im Hhpothekeubuche
von Halle Vol 64 Nr 2307 eingetragene
Klauöthorvorstadt Nr 5 gelegene Grundstück

das Schenkhaus zur goldenen Egge nebst Zu
behör in den Pulverweiden,

nach der nebst Hypotheken Schein in der Re
gistratur eine Treppe hoch Zimmer Nr 15
einzusehende Taxe abgeschätzt auf

12,177 15

Gesucht wird zum 1 Oct gegen anst Lohn
ein ordentl Hausmädchen mit guten Zeugnissen

Breitestraße Nr 32
Dienstag Nachmitttag um 2 Uhr versteigere

ich auf dem Brunnenplatze eine Partie altes
Brennholz Thüren Fenster und eine Partie
alte Ziegel Gesucht wird ein Mädchen für Küche und

Haus Kleinschmieden Nr 16 2 Tr
Neue Vollheringe a Stück 9 16 12

15 empfiehlt H Brendel Brunnenplatz 6 Mädchen im Westennähen geübt finden
dauernde Beschäftigung auch werden neue Fan
chons verfertigt alte gewaschen und modernisirt

W Schondorf Breitestraße 8 2 Tr
Ein Wohnhaus

Material und Tabacksgeschäft betrieben worden
sott am
7 December 186Z Vormittags 11 Uhr
au ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe
hoch Zimmer Nr 11 vor dem Deputirten Herrn
Kreisgerichtsrath Bosse meistbietend verkauft
werden

Gläubiger welche wegen einer aus dem Hy
pothekenbnche nicht ersichtlichen Realforderung aus
den Kaufgeldern Befriedigung suchen haben sich
mit ihrem Anspruch bei dem Gerichte zu melden

ist ist dnrch einen Todesfall unter annehmbaren
Bedingungen sofort zu verkaufen und wollen sich
Reflectanten an den Commissiouär Heinrich
Brehm in Gotha wenden nur mit srauk Briefen

Eiu ordentl Mädchen findet guten Dienst bei
Fanny Großmann gr Brauhausgasse 28

Schmiedegesellen hauptsächlich Zuschläge
finden bei hohem Lohn dauernde Arbeit

Feilenfabrik von Otto Schmidt
16 Schock Staken verk Rittergasse Nr 13

Zu verkaufen 1 Dtzd birk Karnies
Rohr Stühle Hirtengasse Nr 7

Auch steht daselbst ein schlachtbares Schwein
und zwei zum Fortfüttern zum Verkauf

Zu verkaufen ist ein Kinderwagen
Schülershof Nr 15 2 Tr

Gesucht wird ein ehrliches ordentl Mädchen
zur Aufwartung Barfüßerstraße 16

Gesucht wird zum 1 Octbr ein rechtliches
Mädchen tüchtig in Küche und Hausarbeit

Professorin Vogel in Giebichenstein
Donnerstag den 31 d Mts Nachmittags 2

Uhr sollen in Stichelsdorf 66 Stück Fett
Hammel in Posten von 5 Stück meistbietcnd ver
kaust werden

Zu verkaufen eine Drehbank Bohrma
schine und Schraubstock gr Brauhausgasse 31

Bauzeichnungen u Kostenanschläge
sowie Musterzeichnungen zu Stickereien ser
tiqt billigst an Samel

Ein Mädchen sucht 1 Sept Dienst als Kin
dermädchen Zu erfr Bärgasse 16 1 Tr

Frische Salzbutter empfiehlt
ki WIi Mtetiei Herrenstraße 10

Zu vermiethen ist zum 1 October in der
Nähe des Marktes an einen einzelnen Herrn eine
Stube Näheres beim Täschnermeister Helling

gr Ulrichsstraße 21

kl Klansstraße Nr 6
Leute zum Grummetmachen finden Beschäfti

gung Fr Beyer kl Brauhausgasse 7 u 8Thüringer Butter in Stückchen k
bei Herm Bäntfch Steinweg Gesucht wird ein conl gesetzter Kellner auf

Rechnung gr Steinstraße Nr 13
Möbl Stube mit Schlaskabinet und Betten

vorn heraus kaun sofort bezogen werden
Martinsgasse Nr 12 GrunewaldDie ersten neuen geräucherten Lachs

Heringe s St 1 /4 empfiehlt Boltze Ein Bursche findet bei anständiger Kost und
Lohn Winterbeschästignng Kenntnisse sind nicht
erforderlich G Musche Pantoffelmacher

Landwehrstraße Nr 16
Neue Isländer Heringe groß fett und

zart St 1 4 IV2 2 H bei Boltze
Möbl St u K vermiethet Neunhäuser 5
Schlafstelle mit Kost Breitestr 4 1 Tr l



ersten Preis gekrönten A t i kivz S8 zu genügen erlaube ich mir dasselbe zur geneigten Ab
nahme in größeren und kleineren Posten ergebenst zu empfehlen

Halle a/S l GC S A NR Klausthor Nr 10
Schwarze u graue Moirves zu Unterröcken sowie auch abgepaßte Kantenunterröcke Verloren gegangen ist am Freitag ein

empfiehlt Scdmeerstraße L Gundermann Schmeerstraße goldener Ring mit den Buchstaben Ge
gen Bel abzug Rathhausgasse 7 Abelmann

Verloren ein w lein Tuch gez v k v
e arm Mädchen Geg Bel abz gr Berlin 10,1 Tr

Verloren gegangen ein grauer Kinder Filz
hut in Frehberg s Garten Gegen Belohnung
abzugeben alter Markt Nr 1

s vllv vHeute Dienstag den 29 d MtS

l M t
ausgeführt von dem Musikcorps des 4 Magdeb Ins Regiments
Nr 67 unter Leitung seines Musikmeisters Hrn

Anfang V s Uhr Cntr e Person Sgr

Jnl Saale des Herrn Mssoe
Dienstag den L j August

große Vorstellungen
amüsanter Physik Magie und Optik

sowie Vorführungen der großartigen

Geister und Gespenster Erscheinungen
nach eigner Combination des

l 0s UZM Vor der Vorstellung großes Concert ausgeführt von der neuen Halleschen
Kapelle unter Leitung des Musikdireetors Herrn Hoffmann

Kassenöffnung 6 Uhr Anfang des Concerts 7 Uhr der Vorstellung 8 Uhr

Sollte Jemand geneigt sein eine anst Person
in Pflege zu nehmen so wird Name n Wohnung
unter 0 in der Exped d Bl erbeten

Drei Herren suchen für längere Zeit einen
kräftigen guten Privatmittagstisch
möglichst vom 1 Septbr ab Gefällige Offerten
mit Angabe des Preises unter v v werden in
der Expedition d Bl erbeten

Sollten etwa kinderlose Leute gesonnen sein
an einem kleineu Mädchen von Jahren Eltern
stelle zu übernehmen so ertheilt nähere Auskunft

Frau Rohnstein Martinsgasse 21

Gesucht wird zum 1 October in der Nähe
des Marktes eine möbl Wohnung möglichst xar
t zi r z oder 1 Treppe hoch Adressen beliebe man
abzugeben Herrrenstraße Nr 4

Gesucht wird xsr 1 October für eine ein
zelne ältliche Frau prompte Miethezahlerin
Stäbchen Kammer und Küche womöglich xar
tsi rs zu einem mäßigen Preise Näheres im
Comtoir der Herren Mann L Söhne

am Bahnhof

Zu miethen gesucht wird von einer ein
zelnen Dame Stube und Kammer Zu erfragen

Geiststraße Nr 28 1 Tr
Zu vermiethen ist vor dem Rannischen

Thore eine Wohnung von 3 St 4 K K und
Zubehör Kaun auch in 2 Wohnungen vermie
thet werden Wo ist in der Einnahmestelle am
Rannischen Thore zu erfragen

Zu vermiethen und den 1 Oetober d I
zn beziehen ist ein Logis Bel Etage für 4V
von kinderlosen Leuten bei

F A Ateufcher Graseweg Nr 18
Zu vermiethen und 1 Octbr zu beziehen

ist neue Promenade 1 Wohnung 2 St 2 K
K K Waschh Trockenb Röhrwasser c für
einen Lehrer passend Näh gr Berlin Nr 10

Zu vermiethen und den 1 October zu
beziehen sind 2 St 2 K K Speisekammer
nebst Zubehör kl Sandberg Nr 10 a

Zu vermiethen und Neujahr zu beziehen
ist Klausthorstraße Nr 3 der Laden mit Zubehör
Näheres lange Gasse Nr 5b xs rt

Zu vermiethen ist Stube Kammer und Gefunden wurde ein Buch für englischen
Trödel Nr 19 Unterricht Steinweg Nr 29 Voigt

Entlaufen ist ein kleiner brauner
Wachtelhund Gegen Belohnung ab
zugeben Schmeerstraße Nr 14

Verloren wurde vom Kirchthor bis zur Berg
schenke eine kl goldene Kugel Gegen Belohnung
abzugeben Breitestraße Nr 32

Verloren wurde Sonntag nach dem Wein
berg ein Batisttascheutuch mit Spitzen Gegen
gute Belohnung abzugeben Bechershof 8 2 Tr

Verloren wurde von einem Dienstmanu ein
goldener Siegelring Gegen Belohnung abzugeben

im Institut alter Markt Nr 3

TM Verloren wurde bei Giebichenstein
ein goldener Ring mit Inschrift
Gegen gute Belohnung abbzngeben

Saalberg 20 beim Wirth

Gefunden eine Lorgnette Steg Nr 11

ur Men Cuello
Heute Montag u Dienstag große

musikalische Abendunterhaltung

Herzlichen Dank
allen Denen die den Sarg unseres einzigen ge
liebten Sohnes Gustav so überreichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten sowie den geehr
ten Mitgliedern der Halleschen Volksliedertafel
die ihn zu seiner letzten Ruhestätte trugen

Möge Gott Alle vor solchem Unglück behüten
Halle den 27 August 1855

Wilhelm Eckert und Frau

Den geehrten Herren Sängern des Hanrw
Bildnngs Vereins und Allen die den Sarg mit
Kronen und Kränzen schmückten auch dem Herrn
Pastor Hoffmann unsern herzlichen Dank

Die Familie Weihrauch

Temperatur in Teuscher s Wellenbad

Lust
Wasser

27 August
12 Uhr Mittags 6 Uhr Abends

20 Grad
15

15 Grad
1K

28 August
5 Uhr Morgens

10 Grad
15

Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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